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30 . -31 . Mai 1907 . Besuch der Stadt Heidelberg durch die Teiluehmer der Studien¬
reise englischer Munizipalbeamten .

1 . Juni 1907. Eröffnung des Betriebs der elektrischen Bergbahn Molkenkur -
Königstuhl .

13.-16. Aug . 1907 . VII . Internationaler Physiologen -Kongrcß .
5 . Oktober 1907 . Allgemeine Trauerfeier aus Anlaß des am 28 . September 1907

erfolgten Hinscheidens Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs
Friedrich I .

Zur Statistik der Stadt Heidelberg.
Geographische Lage .

Länge 8° 42" östlichvon Greenwich nördliche Breite 49° 24". Meereshöhe des Bodens
der Heiliggeistkirche 116,1 Mir . Das Schloß liegt 205 Mtr ., die Molkenkur 293 Mtr . ,
der Kohlhof 453 Mtr . und der Königstuhl 569 Metr . über der Meeresfläche .

Lodenbeschaffenheit.
Heidelberg ruht meist auf Diluvial -Ablagerungen , auf Sand , Kies und Geröll ,

welchesvorzugsweise aus Kalkstein, Granit und Sandsteintrümmern besteht. Die Berge
um die Stadt bestehen aus buntem Sandstein ; dieser ruht auf Granit . An mehreren
Orten lagert zwischen beiden rotes Totliegendes .

Klima.
Nach den Beobachtungen der meteorologischen Station dahier beträgt die mittlere

Temperatur nach dem Durchschnitt aus den wahren Tagesmitteln in den Jahren 1881
bis 1907 (nach Celsius ), für :

Jan . Febr . März April Mai Juni Juli
1881 - 2,25
1882 -4- 1,06
1883 - -2,44
1884 - j-4,77
1885 - -0,14
1886 -f-1,85
1887 —2,37
1888 - 0,70
1889 —0,00
1890 -s-3,94
189 l —2,3
1892 - s-0,9
1893 - 4,7
1894 0,4
1895 —2,5
1896 0 .9
1897
1898
1899
1900
1901

-0,3
3,2
4,8
3,6

- 1,2
1902 4,2
1903 2,8
1904 0,1
1905 —0,3
1906 3,6
1907 1,5

3,16 6,51 8,51
2,66 8,22 10,18
5,10 1,43 9,28
4,79 7,84 8,97
5,83 5,09 11,67
0,13 3,96 11,83
1,31 3,13 9,96
0,85 7,14 8,43
0,60 6,30 9,44
0,36 6,23 9,57
1 .4 5,6 8,1
2,6 3,7 10,2
4,9 7,3 13,0
4,1 7,7 12,8

—5,1 3,9 11,2
2,0 8,1 8,0
4,9 8,0 10,0
3.5 5,6 10,4
4.6 5,5 9,6
4,56 3,4 9,6

—2,0 5,1 10,7
2.6 6,6 11,5
5,8 8,1 6,4
4,1 5,8 11,6
3 .4 7,9 9,3
2 .5 4,4 10,2
0,6 5,1 8,8

13,96 17,31 20,28
14,14 15,99 17,44
14,64 18,17 17,62
15,07 15,01 20,90
11,56 19,23 19,22
14,82 15,68 18,90
11,79 18,18 21,40
14,70 18,54 16,26
17,28 20,61 18,95
15,78 16,37 17,31
14,7 17,1 17,9
15.2 17,6 18,8
14.9 18,5 19,4
13.3 16,3 20,1
14 .4 18,1 19,5
13 .9 18,7 19,3
12.9 19,1 19,2
13,0 17,3 17,1
13,1 17,3 18,9
13 .1 18,7 20,6
15,6 18,4 20,2
10.4 17,2 18,8
14 .5 17,2 18,2
14,4 18,0 21,8
14 .2 19,6 21,7
14.9 16,5 19,4
15,1 17,0 16,7

Aug . Ssptbr .
17,65 13,53
16.43 14,06
17,51 14,73
19,34 16,26
16,85 14,28
19,18 17,37
18,16 13,40
16,79 14,69
17,49 13,08
18.43 15,04
17,0 15,7
20 .4 15,6
19.5 14,6
17,7 12,8
18 .3 18,2
16.3 14,7
19,0 14,1
20 .4 15,7
19 .6 14,7
18,0 16,2
18.1 15,1
17 .5 15,1
17 .7 15,7
18.2 14,0
18.7 14,7
18 .8 14,1
18.3 16,3

Novbr. Dszbr.
8.38 -s-2,40
6.38 3,51
6,34 2,37
3,84 3,64

- ->- l,04
6,84 -4-2,65
4,90 --s-0,61
5,97 0,63
4,33 0,03
5,07 -- 1,73
4,70 -1-3,80
5,8 -- 0,7
4,2 1,4
7,0 1,9
7,14 2.6
4,2 2,1
4,8 2,7
6,4 4,4
7,5 - 0,6
6,80 4,3
3,97 3,2
4,2 0,9
65 1,5
4,5 4,1
5,5 2,8
7,0 0,2
6,1

Oktbr.
6.78

11,08
9.75
9,26
9,02

11,68
6 .79
7.80
9,54
8.76

12,15
9,1

11 .3
10,2
9.1

10,2
9.8

12.3
9.9

10.3
10. 1

9.1
11,8
10,6

6.2
12,5
12.4
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Das Jahresmittel der Temperatur beträgt danach in Graden nach Celsius :

1871 . 1872 . 1873 . 1874 . 1875 . 1876 . 1877 . 1878 . 1879 . 1880 . 1881 .
9,58 . 11,23 . 10,64 . 10,14 . 9,85 . 10,28 . 11,75 . 10,02 . 8,45 . 10,33 . 9,69 .
1882 . 1883. 1884 . 1885. 1886 . 1887 . 1888 . 1889 . 1890 . 1891 . 1892 .
10,10 . 9,94 . 10,81 . 9,95 . 10,37 . 8,94 . 9,01 . 9,47 . 9,60 . 9,70 . 10,75
1893 . 1894 . 1895 . 1896 . 1897 . 1898 . 1899 . 1900 . 1901 . 1902 . 1903. 1904 .
10,4 . 10,3 . 9,6 . 9,9 . 10,4 . 10,8 . 10,4 . 10,7 . 9,8 . 9,8 . 10,5 . 10,7 .

1905 . 1906 .
10,3 . 10,6 .

Das Jahresmittel nach dem Durchschnitt der letzten 26 Jahre beträgt :
10,00 ° Celsius .

Gebäude.
Die Zahl der Gebäude , wie solche bei den 5 Volkszählungen vom 1 . Dezbr . 1871,

1875,1880,1885 und 1890 festgestellt wurde , beträgt einschließlichSchlierbach :
Wohnhäuser Bewohnte Sonstige Gebäude Gebäude

bewohnt unbewohnt Anstaltsgebäude bewohnt unbewohnt zusammen
1871 1378 10 25 35 35 1483
1875 1469 9 22 23 73 1596
1880 1526 25 19 35 46 1651
1885 1588 14 18 45 64 1729
1890 1705 29 18 9 63 1824

Stadtteil Neuenheim
1890 291 2 — — 12 305

Bei vorstehenden Angaben sind Haupt - und Nebengebäude als ein Gebäude be¬
rechnet; zur Feuerversicherung wurde jedes unter einem eigenen Dache stehendeHaupt - ,
Neben- und Hintergebäude besonders abgeschätzt .

Stand auf 31 . Dezember 1906 :

Heidelberg mit Schlierbach .
Zahl der Gebäude : 9066

und zwar 5213 von Stein ,
„ „ 2114 „ Steinriegel ,
„ „ 1739 „ Holz .

Feuerversicherungs - Anschlag : 106,252,800 Mark .

Stadtteil Neuenheim .
Zahl der Gebäude : 1842

und zwar 1323 von Stein ,
„ „ 202 „ Steinriegel ,
„ ,, 317 „ Holz .

Feuerversicherungs - Anschlag : 21,992,400 Mark .

Stadtteil Handschuhsheim .
Stand auf 31 . Dezember 1906 :

Zahl der Gebäude : 1679
und zwar 940 von Stein ,

„ „ 259 „ Steinriegel ,
„ „ 480 „ Holz .

Feuerversicherungsanschlag : 5,754,700 Mark .
Gesamt -Feuerversicherungs -Anschlag : 133,999,900 Mark .

Im Jahre 1810 betrug die Zahl der Häuser in Heidelberg (d . h . ausschließlich der
Kirchen, Tore und Türme ) 1191 mit einem Feuerversicherungs - Anschlag von
2,126,800 Gulden .
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Nach einer im August 1905 vom städt. Feuerversicherungsbureau
Zusammenstellung sind vorhanden :

gefertigten

Stadt Heidelberg aus¬
schließlich Schlierbach ,
Neuenheim und Hand-

Wohnhäuser Neben¬
gebäude

Anstalts¬
gebäude

Fabrik¬
gebäude

schuhsheim 2107 5261 71 38
Schlierbach 136 316 3 3
Neuenheim 601 1086 7 —

Handschuhsheim 519 1045 2 3
insgesamt: 3363 7708 83 44

Anfang 1906 haben in Heidelberg, einschl . Neuenheim, Schlierbach und
Handschuhsheim :

3487 Häuser die Wasserleitung eingerichtet. Außerdem sind 80 öffentliche Ventil¬
brunnen, 11 öffentliche Springbrunnen, 2 hydraulische Aufzüge , sowie 777 Hy¬
dranten vorhanden .

Gemarkung .
Die Gemarkungsfläche der Stadt Heidelberg und der Stadtteile Neuenheim

und Handschuhshcim beträgt nach neuester Feststellung annähernd 5369 Hektar . Die¬
selben verteilen sich wie folgt :

1) Hofraithen . . . . .
2) Hausgärten . . . .
3) Gartenland . . . .
4) Ackerland . . . . .
5) Wiesen, Grasland und Grasrain
6) Weinberge .
7) Kastanienpflanzungen .
8) Unüberbaute Haus- und Arbeitsplätze
9) Fischweiher und Teiche

10) Steinbrüche , Kies- und Lehmgruben
11 ) Wald und dazu gehöriges Gelände
12) Felsen , Steinriegel und Oedungen
13) Märkte , Spazierwege , Kirchhöfe, Staats - und

andere Straßen , Feldwege und Eisenbahnen
14) Neckarhälfte mit Vorland, Kanäle und Leinpfäde

Gesamtgemarkung .
Neuester Stand

170,1415 da
73,6548 „

116,6036 „
1358,3552 „

225,3255 „
136,1326 „
73,9630 „
13,1404 „

0,8546 „
8,8491 „

2771,9757 „
18,9518 ..

257,5167
143,8598

Zusammen 5369,3243 La

Waldungen.
Verzeichnis ver Distrikte und Abteilungen der Heidelberger Stadtwaldungen
nach ihren Nummern und Benennungen, erstere auch nach Flüchengröße nach dem Stand

vom 1 . Januar 1901.
Distrikt I „Heidelberger Wald ". 1838,1567 ba

Abtlg . 1 Sprung
, 2 Riesenstein
. 3 Oberer Hutzelwald
, 4 Unterer ,
, 5 Ameisenried
„ 6 WolfSgarten
» 7 Ameisenbuckel
„ 8 Speyererhofpark
» 9 Speyererhoswald
„ 10 Unterer St . Nikolausschlag
„ 11 Oberer „
. 12 Gaulkopfhang
„ 13 Oberer Stockbrunnenhang

Abtlg . 14 Unterer Stockbrunnenhang
. 15 Klingenteich
. 16 Unterer Kammerforst
, 17 Oberer ,
» 18 Oberer Schloßhang
» 19 Mittlerer „
» 20 Unterer „
„ 21 Unterer Wolfsbrunnenhang
. 22 Mittlerer
„ 23 Oberer „
„ 24 Oberer Schweizerrang
» 25 Mittlerer „
„ 26 Unterer „
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Abt . 27 Au Abt . 48
28 Aukops 49
29 Auerhahnenkopf „ 50
30 Lindenberg „ 51
31 Lindenhang 52
32 Gemsenberg 53
33 Gumpenthal 54
84 Unteres Linsenteich 55
35 Oberes Linsenteich 56
36 Unterm hohen Kreuz 57
37 Hoh'kreuzschlag 58
38 Obere Drachenhöhle 59
39 Untere , 60
40 Neubrunnenschlag „ 61
41 Roßbrunnenhöh ' 62
42 Unterer Wildschützenschlag 63
43 Oberer „ 64
44 Neckargemünder Schlägle 65

„ 45 Oberer Roßbrunnenhang 66
46 Unterer , 67
47 Kohlhofhotel

Kaltteich
Rasenplatz
Rothe Suhl
Kohlhofhang
Obere Hirschstraße
Untere ,
Unterer Haberschlaz
Oberer „
Dreieichenschlag
Weißensteinschlag
Unterer Viehtriebhang
Oberer „
Oberer Schmerschlag
Unterer „
Stephansberg
Unterer Sandweg
Oberer ,
Oberer Zwerrenberg
Unterer „
Kaltbrunnenschlag

Distrikt II „Neuenheimer Wald " . 202,3320ds.
Abtlg . 1 Michelsberg Abtlg . 6 Unteres HeidenknSrzel

„ 2 Heiligenberg , 7 Mausbach
, 3 Kühruhc « 8 Dachsbau
, 4 Viehtröge , 9 KUblerswiese
„ 5 Oberes HeidenknSrzel „ 10 Haarlaß

Distrikt III „Handschuhsheimcr Wald ". 730,4610 bs
Abtlg . 1 Unterer Nistler

„ 2 Oberer „
„ 3 Oberer Höllgrund
„ 4 Unterer „
„ 6 Mühlheimer Grund
„ 6 Gewannhöhe
„ 7 Thalhöhe
„ 8 Vorderer Neuwegsberg
„ 9 Mittlerer „
„ 10 Hinterer „
„ 11 Strangwasen
„ 12 Oberer Darmuth
„ 13 Unterer „
„ 14 Hinterer Hirschgrund
„ 16 Vorderer
„ 16 Unteres Jagdhaus
„ 17 Oberes „
„ 18 Einsiedler
„ 19 Drehscheibe
„ 20 Buchwiese

Abtlg . 21 Schmalzwasen
,, 22 Holdermann

23 Zollstock
„ 24 Breitwald
„ 25 Kastanienstück
„ 26 Hagelsteig
„ 27 Schneeberg
„ 28 Judenhütte
„ 29 Hainsbach
„ 30 Vordere Mausbach
„ 3l Hintere „
„ 82 Rainweg
„ 33 Kirschenschlag
„ 34 Vordere Hochstraße
„ 85 Vorderer Kreuzgrund
„ 36 Sengesselloch
„ 37 Mittlerer Kreuzgrund
„ 38 Hintere Hochstraße
„ 39 Hinterer Kreuzgrund

Die Erhebung über die Meeresslüche geht von 120—570 Meter und betrügt
im Mittel ca . 350 Meter .

Boden : Buntsandstein auf Granit , an wenigen Orten nur Granit , in
Distrikt HI etwas Porphyr .

Holzarten : Buche 35 ° /«, Forle 27 " /», Eiche 13 ° /», Fichte 9 " /», Tanne 4 "/»,
sonstige Holzarten 12 " /° der Fläche .

Betriebsart : Der ganze Wald wird als Hochwald mit lOOjühriger Um¬
triebs zeit bewirtschaftet.
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leieton Kr . 515 ^ leieton Kr . 515

jt . Ztoll , jteiäelderg
30 Untere Ltraeee 30

l^axer aller ^rlen von Irelbrlemen
Kun 6 - unci Koräei -Kiemen

Zperialiläl : prima kernletjerlreibriemen
Anfertigung von Kiemen

in einkneker wie doppelter Ltürke in nllen Oimen 8ionen
Vertretung unci langer von

xvveileili ^en tlolr-kiemensckeiben
von Or. ri . V̂bbeK Lo ., blolrrminäen

kZaumwoil- , Kameeikaur - unä Kaiata -Memen
krimu Xük- und Kin6e -Kiemen

Kiemen -Verbincier jeäer /trt , liiemen-Spanner bester Lvsteme. Ittgsekinen
Ole , ^ äkZsions-?ette , lUasedinen-pette , I.eäer - Ül , l>LmpkcvIincier - ÖIe, 6Ias -

Öler, Ltguiierbücbsen , putiovolle
^ us 8cknitt von keäersekeiden xu teekni 8cken 2 weeken

0ro88k8 , immer gut eortiertes teger in eilen 8arten
l-ecler iür 8ctiulnnaclier unc! 8a11Ier

Lämtliclis 8et >uliMÄctlsrÄrti !< 6l
80wie ver 8eliiecl < ne ^ rlen von Leküsten N 8w.



Maeutseke
VIsconls - geselkchalt i

. H. °8.
veposken-kssse

fieiüeiberg , fiauptstrarse Nr. yr
Zentrale in Mannheim — Malen in Miburg i . ör. , Lahr,
Lanäau , ?forrheim — Laus in Frankfurt a . M . : 6 . Laäendurg

kingeraMez Aktienkapital : SS 000 000 IM.

LröNnung von iauienäen Rechnungen mit oaer ohne kreait-
gewshrung . — provisionsfreie Scheckrechnungen.

Annahme von Kareiniagen mit una ohne künaigungsfrist rur
üerrinsung unter günstigsten Keäingungen . kn -- una verkauf
von Wertpapieren, Ausführung von Lörsensufträgen . Diskon¬
tierung unck Linrug von wechseln auf aas ln- una Mslana.

Linrug von Kupons una verlosten kttekten . Ausstellung von
Schecks , kkkreclitiven una Kreditbriefen auf aas In - una
Tluslana.

kufdeuiahrung una Verwaltung von Aertpapieren una Aert-
rachen aller Lattungen in teuer- una diebessicheren Lecvölben
mit Safes-Linrichtung una Übernahme aer Haftbarkeit nach
aen gesetzlichen öestimmungen. Versicherung veriosbarer
Aertpapierr gegen Kursverlust . - Keteihung von Wert¬

papieren una waren.


	Seite XXVI
	Seite XXVII
	Seite XXVIII
	Seite XXIX
	Seite XXX
	Seite XXXI
	Seite XXXII
	[Seite]
	[Seite]

